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Weiz macht stark
Einführung von Lebenskompetenzprogrammen in Kindergärten und Schulen des 

Gemeindeverbundes  RegioNext Weiz
Über Initiative der Weizer Service Clubs Lions und Rotary haben sich Vertreter dieser Clubs, der Stadtgemeinde Weiz, der Pfarre Weiz, der Kindergärten, Volks- und Hauptschulen, PTS und des BG/BRG Weiz zu einer Plattform „Weiz macht stark“ zusammengefunden. Ziel ist es in einem Pilotprojekt die Pädagogen/innen dieser Bildungseinrichtungen im Gemeindeverbund RegioNext Weiz  über einen Zeitraum von 10 Jahren bei der Vermittlung von Lebensfertigkeiten (emotionale, soziale und kommunikative Fähigkeiten) im Sinne einer nachhaltigen  Lebens-kompetenzerziehung, zu unterstützen. Das Programm wird wissenschaftlich begleitet und evaluiert.
Kinder und Jugendliche sind heute in der Bewältigung des Erwachsen Werdens enormen Konfrontationen ausgesetzt. Die Gesellschaftsstruktur hat sich in den letzten 50 Jahren wesentlich verändert. Berufstätigkeit der Eltern, Ein-Kind-Familien, geforderte Mobilität in der Arbeitswelt, hohe Scheidungsziffern führen zu einem Wertewandel. Die Folgen sind Orientierungslosigkeit, hoher Aggressionspegel und Verlust an Kommunikation und Liebe in der Familie. Auswirkungen davon sind Gewaltanwendung, Mobbing, verschiedenste Formen der Sucht wie Konsum illegaler und legaler Suchtmittel,  Essstörungen, Computer- Spiel und Fernsehsucht, die in die Bildungseinrichtungen hineingetragen werden. Die Suche nach Werten und soziale Einsamkeit bestimmen das Leben von immer mehr Jugendlichen. Gleichzeitig steigen die Anforderungen. Viele Lehrer klagen über die hohe Zahl von Unterrichtsstörungen. Sie werden immer wieder dazu gezwungen den Fachunterricht zu unterbrechen und zu intervenieren. Lehrer werden zunehmend Erzieher. 
Lebenskompetenzprogramme wie „Freunde“, „Eigenständig werden“ und „Erwachsen werden“ helfen den Pädagogen/Innen in ihren Bemühungen auf die Probleme der Kinder und Jugendliche im Kindergarten und in der Schule gezielt einzugehen und sie zu unterstützen. Der Aufbau eines gesunden Selbstvertrauens ist eine der wichtigsten Voraussetzungen für ein erfolgreiches Leben. Kinder und Jugendliche die stark sind, können auch Versuchungen widerstehen. Um dieses zu entwickeln wird den Kindern und Schülern mit Hilfe dieser Programme in zahlreichen Übungen aufgezeigt, wie sie ihre Stärken und Fähigkeiten herausfinden können. 
Die Programme unterstützen die Persönlichkeitsentwicklung der Kinder und Jugendlichen  und setzten ihren Schwerpunkt bei der frühzeitigen Gewalt –und Suchtprävention. Gleichzeitig bieten sie ihnen beim Aufbau eines eigenen Wertesystems Orientierung an.
Integraler Bestandteil der Lebenskompetenzerziehung ist die enge Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus. Die Eltern werden durch Elternhefte, Elternbriefe und spezielle Elternabende in das soziale Lernen miteingebunden und erhalten Hilfestellung in der Erziehung.

Der Start des Projekts „Weiz macht stark“ erfolgt mit einem

Vortrag von Univ. Prof. DDr. Michael Lehofer:

„Wonach sehnen wir uns und was macht uns süchtig“

am 12. November 2008 mit Beginn um  19 Uhr 30
im Frank - Stronach Saal des Kunsthauses Weiz
F.d.I.v.: Dr. Herbert EDERER, Sprecher der Promotorengruppe von „Weiz machz stark“
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